
 

3. Sitzung des Ausschusses für Jugend, Sport, Soziales und Kultur 
vom Mittwoch, 08.05.2019 
 
 
Öffentliche Sitzung 
 

1. Frauenförder- und Gleichstellungsplan der Stadt Oestrich-Winkel 
2019/41 

 
Der Antrag bleibt zur Beratung im JSSK-Ausschuss. 
 
Die Personalstelle wird beauftragt, nach den Vorlagen des Ausschusses den Plan zu überarbeiten und nach 
der Sommerpause vorzulegen. 
 
Der erste Absatz des Beschlusses soll wie folgt lauten: 
Dem Frauenförder- und Gleichstellungsplan der Stadt Oestrich-Winkel für die Zeit vom 01.01.2018 bis 
31.12.2023 auf Grundlage des Hessischen Gleichberechtigungsgesetzes (HGIG) wird mit folgenden 
Änderungen zugestimmt: 
 
Vorlagen des Ausschusses: 

1. In den Bericht werden laufende Seitenzahlen eingefügt. 
2. Die geschlechtsspezifische Beschäftigungsstruktur (Ist-Analyse) soll in den Status- und 

Laufbahngruppen lesbarer und grafisch übersichtlicher (z.B. Torten- und Balkendiagramme) wie 
folgt dargestellt werden: 

- Anzahl der Gesamtbeschäftigten (Gesamt/Männer/Frauen) 
- Anzahl der Gesamtbeschäftigten nach Laufbahn und Statusgruppe (Gesamt/Männer/Frauen) 
- Anzahl der Gesamtbeschäftigten nach Vollzeit/ Teilzeit (Gesamt/Männer/Frauen) 
- Differenzierte Betrachtung nach Besoldungs- und Entgeltgruppen 
- In Bereichen, in denen Frauen unterrepräsentiert sind, sind verbindliche Zielvorgaben einzufügen. 
3. Gemäß § 7 HGIG ist alle drei Jahre über den Umsetzungstand des Frauenförderplans zu berichten. 
Dieser Bericht ist zum 31.12.2020 vorzulegen. 

 
Einstimmig. 
 
 
 

 
Oestrich-Winkel, 09.05.2019 
 
 
Michael Heil 
Bürgermeister 
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